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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Aschaffenburg (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TSV Pflaumheim III : TTC Kahl II 
Samstag, 05.11.2022, 18:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem TSV 
Pflaumheim III und dem TTC Kahl II

Freude herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Bodens / Pitz nach ca. 3 Stunden den
Matchball für den TTC Kahl II im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Aschaffenburg
(Bayerischer TTV - Unterfranken-West) verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim TSV
Pflaumheim III. Das Heimteam konnte im 3. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem
abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen. Maßgeblich für die Punkteteilung (bei einem
Satzverhältnis von 31:29) waren die Einzel im unteren Paarkreuz, die allesamt an den TSV
Pflaumheim III gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung hat der TSV Pflaumheim III nun ein
Punkteverhältnis von 3:3 und der TTC Kahl II ein Punkteverhältnis von 3:1 in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Braun / Jäger gegen Ritter / Igl. Es
dauerte eine Weile, bis Braun / Braun den Fünf-Satz-Sieg gegen Bodens / Pitz unter Dach und Fach
hatten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Einen Zähler für das Team
verpassten Ott / Braun bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Bauer / Wiedemann. Nach
den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Anlaufschwierigkeiten musste Markus Braun
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Ein Satz reichte nicht, weshalb Leo Braun das
Spiel gegen Harald Ritter, der im Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in
etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Wenig später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Stefan Braun beim letztendlich klaren 0:3 gegen Michael Bauer. Bei der anschließenden 1:3-
Niederlage gegen Jan-Henrik Pitz hatte Hans-Joachim Jäger nur im ersten Satz eine Chance. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4.
Auf dem falschen Fuß erwischte Tobias Ott seine Gegnerin Diana Igl beim überzeugenden 3:0-
Triumph. Das Einzel zwischen Dieter Braun und Michael Wiedemann endete mit einem umkämpften
Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4.
Auf dem falschen Fuß erwischte Markus Braun seinen Gegner Harald Ritter beim eher
ungefährdeten 3:0-Erfolg. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte anschließend Leo Braun
letztlich parat, um Peter Bodens final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 10:12, 9:11,
7:11. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jan-Henrik Pitz war für Stefan Braun am Ende wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 6:6. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Hans-Joachim Jäger seinem
Gegner Michael Bauer letztlich beim 1:3 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten
Begegnung nicht gefährlich werden. Nicht einen Satzgewinn überließ Tobias Ott seinem Gegner
Michael Wiedemann beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Beim 3:0-Erfolg gelang es Dieter Braun die Gastspielerin Diana Igl in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bevor sich die beiden
Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel
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erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Das Doppel zwischen Braun / Jäger und Bodens / Pitz
endete wiederum mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Somit trennte man sich
unentschieden.

Durch dieses Unentschieden hat der TSV Pflaumheim III in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine
Niederlage bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 12.11.2022
gegen den TSV 1925 Keilberg III bevor. Für den TTC Kahl II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den 1. FC Hösbach VI am 10.11.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 3:
1 geht.

 Statistik:
 TSV Pflaumheim III

Doppel: Braun / Jäger 1:1, Braun / Braun 1:0, Ott / Braun 0:1 
Einzel: M. Braun 2:0, L. Braun 0:2, S. Braun 0:2, H. Jäger 0:2, T. Ott 2:0, D. Braun 2:0 

 TTC Kahl II
Doppel: Bodens / Pitz 1:1, Ritter / Igl 0:1, Bauer / Wiedemann 1:0 
Einzel: H. Ritter 1:1, P. Bodens 1:1, J. Pitz 2:0, M. Bauer 2:0, M. Wiedemann 0:2, D. Igl 0:2


